
Lorenz, Werner

Kaufmännischer Angestellter, 
Lehrer

Staatssekretär im Ministerium 
für Volksbildung der DDR

108 Berlin

KB-Fraktion

Geboren am 4. März 1925 in Dittersdorf, Kr. Karl-Marx-Stadt, als Sohn 
eines Handwerkers. Verh., zwei Kinder. Volksschule. 1939—1942 kfm. 
Lehre. 1947 Neulehrer. 1947 SED und FDGB, 1948 FDJ, 1950 KB. 1948 
1. und 2. Lehrerprüfung (Oberstufe/Geschichte). 1950 Stellvertreter des 
Kreisschulrates in Annaberg. 1951—1954 Kreisschulrat in Marienberg; 
Abg. des KT Marienberg. 1954 Bezirksschulrat und Stellvertreter des 
Vors, des RdB Karl-Marx-Stadt. 1954—1958 Abg. des BT Karl-Marx-Stadt 
sowie Mitgl. der Ständ. Komm, für Volksbildung. 1955—1958 Sekr. der 
BL Karl-Marx-Stadt der SED. Seit 1958 Staatssekr. im Min. für Volks­
bildung. 1962—1966 Mitgl. des Bundesvorstandes des DTSB. Seit 1961 
Mitgl. des Präsidiums der Freundschaftsgesellschaft DDR-Arabische 
Länder. Seit 1963 Mitgl. des ZV der Gewerkschaft Unterricht und Erzie­
hung. 1967 Besuch der Parteihochschule beim ZK der KPdSU in Moskau. 
Seit 1971 Kand. des ZK der SED. Seit 1958 Abg., 1963-1967 Mitgl. des 
Jugendausschusses, seit 1967 Mitgl. des Ausschusses für Auswärtige 
Angelegenheiten, Vors, der Parlamentarischen Freundschaftsgruppe 
D D R—Österreich/Schweiz.
Zweimal WO in Silber, einmal in Bronze, Banner der Arbeit Stufe I, 
Verdienter Lehrer des Volkes, zweimal Medaille für ausgezeichnete 
Leistungen, Carl-Friedrich-Wilhelm-Wander-Medaille in Silber, Pesta­
lozzi-Medaille in Silber und in Bronze und weitere Auszeichnungen.
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